
Mit allerhöchster Bewilligung
machen wir kund und zu wissen, daß wir heute den2zten August

unseren künstlichen Schauplatz wiederum erösnen werden,
so schmeicheln wir uns allen Beyfall zu erhalten.

bi

Erstens : Werden wir uns mit vielen schenswürdigen Künsten auszeichnen, daß alle
hochgeneigre Zuschauer ein sansames Vergnügen haben werden.

Zweitens : Werde ich befehlen, daß die hochgcneigle Zuschauer ihre Eackuhren auf den
Loden werfen, und mir Füssen zusammen treuen, und sogleich werd lch diese Uhren
in emck Minuten ganz machen, wo ich alle Zuschauer in Verwunderung setzen werde.

Drittens : Können die hvchgeneigre Zuschauer Dessen, Uhren , Ring nehmen, und!
dieselbez Stücke geben, wein ste immer wollen, so werde ich aus ennm andtten!
Zimmer rufen , und diese Personen bestimmen, itens wer die Uhr hat , 2tens wer
die Dessen, und Ztens wer den Ring hat. Dieses können d»e hochgeneigle Zru
schauer verwechseln, so oft es ihnen gefällig ist.

Viertens : Werde ich mir einige Stücke Geld geben lassen, ein Stück Geld einem
Herrn in die bloße Land geben, daö 2te Stück einem Frauenzimmer, wo die beyde
Personen ihr habendes Geld noch einmal anschauen dörfen, wer unter diesen bcyden,
die verliebteste Person ist, wird alle beyde Stück Geld in ihrer Hand bekommen.

Fünftens : Wird Madame Schmitzin einige Kar enblattcr in Gedanken merken lassen,
so wird ste ein Sack mit Nuß sich bringen lassen, und diese Nuß wird sie vlsitu
ren lassen, daß diese Nüsse rein und ganz sind, und dieselbe auszumacben, dann
wird sie befehlen, man soll Nüsse heraus nehmen, wo die Aartenbiatler darum seyn
sollen. Ev werden sich diese Karten mit sammt dem Kern prasenlircn.

Sechstens : Werde ich mir ein seidenes Band geben lassen, oder eins von mir nehmen,
und diesem Band alle Minuten eine andere Färb geben.

Siebentens : Werde ich mit auögehehlrcm Leibe mir einem Bogen r schwere Mann auf
meinem Körper tragen, 4 auf meinen ausgestrecklen Lrmcn , 4 aick mein n Körper,
wo ich mich dann mit diesen 8 Mann frey über Schuhe hoch in die Lust begebe.

wer sich bey den, Eingang nicht aufhalten will , kann auch
! aus meiner Logis Billets abyohlen lasten.

Auf dem ersten Platz bezahlt man
Auf dem zweyten - - -
Auf dem dritten , - -

24 kr.
12 kr.

6 kr.

Der Schauplatz ist bey Hrn. Weingastgeber zum weisen Roß.

Der Anfang ist präcis um halb8 Uhr und dauret eine Stunde.
K. K. privilegirter sympatetischer Künstler

Schmitz.
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